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Hochhausleitfaden der Bremischen Bauverwaltung, Bürgerantrag 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

zunächst möchten wir uns vorstellen. Wir sind Sprecherinnen einer 

Bürgerinitiative im Viertel, zugehöriger Beirat Östliche 

Vorstadt/Mitte. Im Rahmen unseres Engagements gegen ein bestimmtes 

Bauvorhaben, das einen Hochhausbau am Rande des Ostertors 

vorsieht, ist uns bekannt geworden, dass die Senatorin für 

Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, Stadtentwicklung und Wohnungsbau 

bzw. ihre Behörde einen sogenannten „Hochhausleitfaden“ 

entwickelt, und diesen auch schon zur weiteren Planung nutzt. 

Dabei sind in vielen Stadtteilen Flächen als mögliche Standorte 

von Hochhäusern ausgewiesen, einen allgemeinen 

Stadtentwicklungsplan gibt es jedoch nicht. Die Planungen unter 

der Senatsbaudirektorin Prof. Dr. Iris Reuther drohen, das gesamte 

Stadtbild Bremens auf Jahrzehnte hinaus zu beschädigen.  

Da die gesamte Stadt betroffen ist, haben wir uns zur 

flächendeckenden Antragsstellung an alle Beiräte entschlossen, um 

den Fokus auf diese Form der Stadtplanung bzw. nicht Planung zu 

richten. Insofern also unser Antrag: Wir beantragen,  

 



 

 

 

 

 

 
 der Beirat möge einen Informationsantrag nach § 7 OBG an die 

Baubehörde stellen, um Einsicht in den Hochhausleitfaden für 

den Beirat zu erhalten. Wir hatten einen solchen Antrag an 

die Behörde gestellt, und insoweit einen Kurzüberblick – 

gelenkt /präsentiert von der Senatsbaudirektorin – erhalten. 

In diesem Zusammenhang haben wir unter anderem erfahren, dass 

mit diesem – laut Frau Prof. Dr. Reuther noch unfertigen – 

Hochhausleitfaden in der Behörde gearbeitet wird und dass es 

keinerlei weitergehende, sich auf das gesamte Stadtgebiet 

bezogene Stadtentwicklungsplanung gibt. Inwieweit das Gebiet 

des Beirates als für Hochhäuser tauglich im Rahmenplan 

erfasst ist, ist ohne eine Einsichtnahme des Beirates in den 

Hochhausleitfaden nicht möglich, eine sinnvolle Beteiligung 

des Beirates ist nicht möglich.  

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit, Sie können sich bei 

Rückfragen gerne an uns wenden.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Susanne Kopp-Jäger, Sabine Hummerich 

für die Bürgerinitiative „Kein Hochhaus im Viertel“ 

 


